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Die Dorfgemeinschaft im Jahr 2008 
 
Über die vom Kapellenverein Altenvalbert e.V. organisierten Veranstaltungen haben wir zeitnah 
und ausführlich auf dieser Homepage unter den Rubriken Dorffest, Brauchtum und 
Dorfgemeinschaft berichtet, so dass sich hierzu weitere Ausführungen erübrigen. Der folgende 
Bericht dient daher vornehmlich der zusammenfassenden Aufzählung der  Aktivitäten im Jahr 2008 
und der Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse der Jahreshauptversammlung des 
Kapellenvereins Altenvalbert e.V. und der Dorfgemeinschaft Altenvalbert am 20. Februar 2008 in 
der SGV – Hütte Oberelspe. 
 
Franz – Josef  Stelthove begrüßte um 20:00 Uhr  die sehr zahlreich erschienenen 
Vereinsmitglieder und Dorfbewohner. Insgesamt waren 38 Personen anwesend, davon 25 für den 
Kapellenverein stimmberechtigt. 
 
Er  bat die Anwesenden zunächst um ein stilles Gedenken an die im Jahr 2008 verstorbenen  
Vereins- bzw. Dorfmitglieder Hedwig David, Erich Kumpf und Rudolf Mester. 
 
Im folgenden Jahresbericht wurde mit kurzen Erläuterungen noch einmal an folgende 
Veranstaltungen/Ereignisse erinnert: 
 

- Teilnahme von 13 Altenvalbertern an einem Erste – Hilfe – Kurs im DRK Haus in Meggen 
(21.u.28.06.2008). Im Rahmen dieses Kurses wurde auch die Funktionsweise des der 
Wiederbelebung  dienenden Defibrillationsgerätes vorgestellt. Nach einem von der 
Dorfgemeinschaft bereits gefassten Grundsatzbeschluss soll ein solches Gerät auch für 
Altenvalbert angeschafft werden. 
 

- Kanutour  mit 26 Altenvalberten (überwiegend schulpflichtige Kinder und Jugendliche) vom 
11. bis 13.07.2008 auf der Sieg 
 

- Patronatsmesse  am 18.07.2008 mit anschließendem gemütlichen Beisammensein 
(Dorfscheune) 
 

- Fahrradtour mit 25 Altenvalbertern  am 16.08.2008 nach Frettermühle und Eslohe 
(Highlights waren u. a. der Fledermaustunnel und das  Maschinenmuseum in Eslohe) 
 

- Dorffest 2008  am 09. und 10.08.2008 
 

- Zur Pflege der Dorfgemeinschaft und des Brauchtums trugen ferner bei: 
Weiberfastsnacht 2008 ( Dorfscheune), Lüttecke Fastnachtsumzug der Kinder 
(Ausklang bei Düperthals) , Errichtung des Osterfeuers im Heidfeld, 
Schützenfestausklang (Dorfscheune), Aufstellen eines  Weihnachtsbaums (gespendet 
von der Familie Franz Funke) in der Dorfmitte und das   Adventstreffen am 4. 
Adventssonntag in der Dorfscheune (ersatzweise für das ausgefallene Adventskonzert) 

 
Die Veranstaltungen wurden von den Anwesenden durchweg positiv beurteilt, so dass  
Wiederholungen im Jahr 2009 geplant sind. Um ein zügiges Abbrennen des Osterfeuers möglichst 
sicherzustellen, wird allerdings erwogen, den Umfang des Brennmaterials zu reduzieren. Das 
nächste Dorffest wird turnusgemäß erst im Jahr 2010 und dann wegen des 250 jährigen 
Kapellenjubiläums (Neuweihung der Kapelle nach dem großen Brand im Jahr 1760 ) in einem 
größeren Rahmen stattfinden. 
 
Anlässlich der Patronatsmesse äußerte sich  Pastor Wrede sehr lobend über den gepflegten 
Zustand der Kapelle sowohl im Innenbereich als auch  hinsichtlich der Außenanlagen. Dank wurde 
von Franz – Josef  Stelthove  den  sorgfältigen Helfern Ottmar Müller und Brigitte Wiechers 
ausgesprochen. 
 
Im Auftrag des Kapellenvereins nahmen Franz-Josef Stelthove, Manfred  Schneider und Oliver 
Herrmann an der Auszeichnung des Ortes Stockum als „Golddorf“ teil, dabei bot sich die 
Gelegenheit, die Bewertungskriterien  für den Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ näher 
kennenzulernen bzw. zu vertiefen. 
 
Die von der Familie Düperthal  anlässlich ihrer Silberhochzeit gespendete Linde  wurde (als 
Ersatz für die entfernte alte Esche) im Bereich der Dorfmitte eingepflanzt; Helen Düperthal stellte 
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zudem in Aussicht, auch bei der Ausschmückung des Kapellenraums mit einem Gewächs behilflich 
zu sein. 
 
 
Nach den im Anschluss an den Jahres- und Kassenbericht und der Entlastung des Vorstands 
stattgefundenen (satzungsgemäß nötigen) Wahlen  besteht der aktuelle Vorstand des 
Kapellenvereins e. V. aus folgenden Personen: Vorstandsvorsitz: Franz Josef Stelthove, Vertreter: 
Christoph Richard, Schriftführerin: Bettina Höniger , Kassierer: Oliver Herrmann. 
 
Als Beirat  stehen dem Vorstand derzeit zur Verfügung: Martin Richard und Katharina Funke als 
Jugendvertreterin. 
 
 
Die Finanzen  sowohl des Kapellenvereins e. V, als auch der Dorfgemeinschaft sind geordnet; die 
Kassenprüfungen ergaben keine Beanstandungen. Aktuelle Prüfer  für beide Kassen sind Udo 
Mertens und Andre Schnibbe. Nach einstimmiger Wahl  hat sich Sebastian Wiechers zur Führung 
der Dorfgemeinschaftskasse  bereit erklärt. 
 
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurden noch einige die Dorfgemeinschaft  betreffende 
Fragen  und kurzfristige Aufgaben  erörtert. 
 
Oliver Herrmann berichtete, dass sich zu der im Juni 2009 geplanten  Reise nach Otwock 
(Partnerstadt von Lennestadt) 14 Altenvalberter angemeldet haben. Einzelheiten werden kurzfristig 
zu besprechen sein. 
 
 
Die Homepage  „altenvalbert.de“ wird laufend von Bettina Höniger und Hans Wiechers überwacht 
und aktualisiert. Franz-Josef Stelthove wies anerkennend darauf hin, dass inzwischen sämtliche 
Seiten- bzw. Themenvorgaben mit bebilderten Beitragen gefüllt werden konnten und auch die 
Bildergalerie mit einer Vielzahl von Bildern zu Veranstaltungen und Dorfansichten erweitert wurde. 
Hans Wiechers bat die Anwesenden -  auch im Hinblick auf das im nächsten Jahr anstehende 
Kapellenjubiläum - darum, ihm bei der Suche nach älteren Bilden von der Kapelle und vom Dorf 
behilflich zu sein. Franz Josef Stelthove wird sich im übrigen kurzfristig um die Fertigung von 
Digitalfotos der im Kapellenturm  befindlichen  im Jahr 1758 gegossenen „Jubiläums – Glocke“ 
bemühen. 
 
Kurzfristig werden erledigt bzw. in Planung genommen  
 

- die Anbringung eines neuen Dorfaushangkastens  in der Dorfmitte 
 

- Schaffung eines Stromanschlusses  für die Kapelle und kleinere 
Ausbesserungsarbeiten  am Kapellendach 
 

- Neuaufstellung des „kyrillgeschädigten“ Feldkreuzes in der Schlade 
 

- Erwerb eines Defibrillationsgerätes (zur Wiederbelebung in Notfällen) gemäß dem 
bereits von der Dorfgemeinschaft gefassten Grundsatzbeschluss 
  

- Planung des Dorffestes 2010 unter Berücksichtigung des anstehenden 250-jährigen 
Kapellenjubiläums 

 
Was die Dorfgemeinschaft betrifft, so bestätigte sich auch im Jahr 2008 die Wichtigkeit der 
„Dorfscheune“ . Neben den bereits erwähnten Zusammenkünften sind die wöchentlichen 
„Männertreffs“ (an jedem Donnertag) und die einmal im Monat stattfindenden „Frauen-Freitage“ zu 
erwähnen. 
 
Förderlich für die Dorfgemeinschaft sind nach wie vor die „groß gefeierten“ runden Geburtstage . 
Im Jahr 2008 waren die Altenvalberter zu den runden Geburtstagen von Beate Herrmann, Oliver 
Mertens und Christoph Richard eingeladen. Auch ergingen Einladungen zur Praxiseröffnung 
(Tierpraxis Beate Wommelsdorf), zum Kommunionkaffee (Dominik Voß) und zur „Pinkelfete“ 
(Magdalena Richard).  

  
 


